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Frankfurt a. O. Beim
Baumfällen getötet wurde der Arbei-
ter H. Schulz in der Groß-Kammi-
ner Forst. Sch. wurde von einem
sollenden Baumstamm derartig getrof.
sen, daß er sofort tot war. Sch.
war Familienvater und stand im 39.
Lebensjahre.

Heide? rug. Auf der Chaussee
nach Berlin wurde zwischen Heide-
krug und Lickitenow ein sog. Probe-
automobil durch heftigen Anprall an
«inen Prellstein und einen Baum voll-
ständig zertrümmert. Die Insassen,
Ebaufseur Hartmann und ein Jn-
Verletzungen und wurden in das
Krankenhaus in Rüdersdorf gebracht.
Ursache des Unfalls soll übermäßig
schnelles Fahren gewesen sein.

Kienitz. Dem bisherigen G«-
meindevorsteher Theodor Lehmann zu
Ki.'nitz im Kreise Lebus ist da» Kreuz
des Allgemeinen Ehrenzeichens, dem

zu Platkow im Kreise Lebus das All-

rer R. Sprockhofs zu Ludwigsruh
der Titel Kantor verliehen worden.

Agilla. In der Nacht brannte
das dem Besitzer Paul Zippert in
Asiilla gehörige Haus vollständig bis

verbrannt ist sämmtliches Mobiliar,
Hausgerät u. s. w. Z. hatte sich
mit seiner Frau nach Gilge begeben;

Genau so erging es seinem Einwoh-

ren versichert. Es wird Brandst.s-
tung vermutet.

AI lenstein. Am 31. Januar

aus Lebensüberdruß selbst seinem Le-
ben durch Gist ein Ziel gesetzt Hot.
Einige Leichenteile wurden dleserhalb

Bischofsburg. Landrai, G«h.

rat d«s Kreises Rössel. Ihm zu Eh-

deni ein blühendes Menschenieten
zum Opfer fiel. Di« Mllllerges-.llen
Paul TruschinSl! und Richard Liedtte
hatten Nachtarbeit. Währ«nd des
W«rt im Betriebe war, soll der Ri?-

G'eschick Malermeister Franz

iilunfcll ereignete sich in der Nähe
des Dorfes Blindow bei Anklam. Das
Automobil der Frau Pros. Dr.
Sielex aus Berlin, die sich aus der
Fahrt von Berlin nach dem Gute Lie-

de der linle Teil des Wagens voll-
ständig zertrümmert. Prof.

automobil nach Berlin befördert.

«lpenrade. Der Besitz Wollum-
tof im Kirchspiel Brede, im Kreise
Tondern, ist an den Gütermakler Koch
in Oxenwatt für 115,000 M. ver-
kauft Word»». Der bisherige Besitzer

Barmstedt. In einem Anfalle
von Schwermut erhängte sich der
Rentner C. F>'.ust. Andauernde

Holm. In Schmalstede
verunglückte der Sohn der Gastwirtin
Clasen dadurch, daß beim Knicken d»S

Beil abglitt und der Schlag den Fuß
traf, der eine schwere Verletzung er-

hielt.
Hohrnwestedt. Ein bedauerli-

cher Unglücksfall ereignete sich be,m
Saluischi.ßen mii der alten Kanone
?Adelheid". A>s man Pulver in die

darin geblieben sein dürften, d«nn
das Pulver explodierte vorzeitig und

Schmiedemeister A. Rüge ein Teil
Mittelsingers abgerissen wurde,

vi. ..annien dem Klempnermeister Q.

chen. l
Provinz Kchlel-en. !

Grünberg. Die 18jöhrige
Nicht« des Bäckerm«isters Ludewiz
wurde in ihrem' Zimmer tot aufge-

funden. Si« hatt« den Docht der Pe-
troleumlampe zu hoch geschraubt und

der das ganze Zimmer erfüllte.
Laurahütt«. Zum Pastor der

hiesigen evangelisch««, Gemeinde ist
Pastor Schmula in Priebus einstim-
mig gewählt worden.

Neustadt. Bei der von den
Offizieren des Neustadter und Leob-
fchützer Regiments veranstalteten
Schnitzeljagd ereignete sich ein Un-
glücksfall. Major ErHardt - Neu-
stadt stürzte so unglücklich mit dem
Pferde, daß er neben Verletzungen
im Gesicht auch eine gefährliche Kopf-
verletzung davontrug,

Oppeln. Hier brannte die mit
Erntevorräten gefüllte Scheune des
Vi«r!«lbauern Kaschek vollständig nie-
der. Hierbei kamen auch die in der
Scheune untergebrachten 7 Stück
Schwein« und 20 Gänse um; es wird
vorsätzliche Brandstiftung aus Rache
vermutet.

Zobten. Am 29. Januar waren
60 Jahr« verflossen, seitdem das
Rittergut Rogau bei Zobten am Ber-
ge im Besitz der Gräflich Pücklerschen

Zobrze. Den 106. Geburtstag
wird am 25. März dieses Jahres in
Zabrze die Witw« Marie Hunger be-
gehen. j

Posen. Hier starb der Kauf-
mann Stadtälteste und königlich«
Lotter!e«inn«hmtr a. D. Karl NebeSky
im Alte? von 71 Jahren. Er war
m«hr als 27 Jahre Stadtverordneter
und Magistratsmitglied. Ein Fort-
bildungsturfuS in d«r Mathematik
soll auf Anregung des Provinzial-
kollegiumS iiy Exiner Lehrerseminar
für L«hrerinnen und Lehrer eingerich-
iet werkn. Die Reiseprüsuna -m
Lehrerseminar in Paradies bestanten
von 34 Seminaristen 32 Prüflinge,
darunter zwei mit Erlaß des münd-
lichen Examens.

Bromberg. Die italienisch«
Rettungsmedaille am grün-weiß'n
Bande ist einem hiesigen Bürger O.

lich der Erdbebenkatastrophe in Mes-
sina im Dezember 1908 verliehen
worden. Er besuhr lange Jahr« mit
der ?Bremen" des Norddeutschen
Lloyd tue Linie Bremen?Messina ?

Australien. Das Schiff traf seiner-
zeit gerade während der Katastrovhe

Bentsche n. Die älteste Bewoh-

Quast, feierte neulich ihren 100 Ge-
burtstag. Aus diesem Anlaß wur-
de der in dürftigen Verhältnissen Le-

unzi.ganu

Halle. In di« Wilddi-vaffäre

i'o'N Pferde geschossen und letensge-
sä'/rlich verl?kt wurde, 10-"mt jetzt
Lickt. Als Täter, der den Schuß auf
den Gendarmen abgeaebin hat, wurde

kriegSstedt verhaftet »nd als Mittäter

Betriebes ein. Als Ursache d«Z

Hektar großen Waldungen d-s Guts>
lesttzers Bauscht in Onedlinbura
sind,an den Baron v. Streit-

sche Gutsforst grenzt.

Schönebeck Unsere
städtische böhere Mädchen'chu'e wird
am 15. Ma> dieses Jahres ihr 50-
jäbria>!s Bestehen fe-ern. Es sich

tätig ist. Alle früheren
nen sollen, foire't ihre Adresse er-
mitteln ist, zu d«m Feste eingeladen
werden.

Bleck rede. Im 91. Leb«nSiahre

trat im Jahre 1839 in den Ruhe-
stand.

Celle Infolge d«S Rückstaus der

Meiden als notwendig. Das Wasser
äberfluiet« dos ?«lä<de und machte

b«n MündenS erleidet damit einen
schweren Verlust. Hier ist der Se-
nator August Kaup gestorben. M't
ihm ist ein Mann dahingegangen, der

und der Weberei Langschmidt und
Sohn, starb hier. Der Verstoibene
war allgemein eine sehr geachtete Per-
son und hatte für d>as Gemeinwohl
großes Interesse. Vor allen Dingen

besaß er in Handelskreisen, seiner
rastlosen Tätigkeit wegen, großes An-
sehen. Manches Ehrenamt wurde
ihm im Laufe der Jahre übertragen.
Vor kurzem erst fand seine Wieder-
wahl als Ausschußmitglied in die
Osnabrücker Handelskammer statt.!

kiätiges Eintreten vorgenommen wor-
den.

-zv N r
Kam «n. In dem 9.47 Uhr vor-

mittags von Hamm aus eintre'senden
Zuge 212 wurde der Gastwirt Spik-

jungen Mann in den Tod getrieben
hat, konnte bis jetzt nicht ermittelt
werden. ,

Volmarstein. Einen Bein-
bruch erlitt die 19jährig« Tochter des

Fabrikanten Knippin? hier, als sie

werk ailsweiche.i wollte und «,on
einem Rade gestreift wurde.

Köln. Der Schiffer Georg
Lülsdorf aus Rheidt war im Deutzer
Hafen mit Verladen von Blech und
Metall beschäftig?. Er verlud die j
War« in einen Nach«n, den er strom-
abwärts treiben ließ. Infolge eines
Wellenschlages füllte sich der Nachen >
mit Wasser; der Schiffer bemühte sich!
vergebens, das Wasser auszuschöpfen, i
er versank in die Tiefe und ertrank.,
Der Verunglückt« war 40 Jahre alt

Duisburg. Aus d«r König-
grätzerstraße wurde d.-r Hufschmied
Kusen aus Kr«f«>d erschossen ausge-

ihm. Alle Anzeichen lassen aus Selbst-
mord schließen. Ans der Strecke
Oberhausen-West-Duisburg - Meide-
rich ereignete «ich ein eigenartiger Un-
glücksfall mit tötlichem Ausging.
Der Eisenbahnschasfiier Erkens wur-
de, als er in der Türöffnung eines
Packwagens stand, so unglücklich vos
der zuschlagenden Tür getrolfen, daß
ihm der Kopf zerschmettert wurde.
Der Mann war auf der Stelle tot.

Essen sßuhr). Der Hauer Wil-
helm Reutner versuchte, seine Frau
durch Bruststiche zu töten. Als die
Frau noch Lebenszeichen von sich gab
erwürgte er sie. Nach der Tat er-
hängte sich der Mann selbst an der

Zimmertür. Reutner hat die Tat in
geistiger Umnachtung begangen.

Er brach das Genick und war auf der

Stelle tot.

den der Tod eintrat.
Rothenditmold. Am 1. Fe-

bruar konnte der Eifenbahnfchasf»er
Heinrich Giese zu Rothenditmold iuf
eine 25jährige Tätigkeit als königli-
cher Eifenbahnschifsner zurückblicken
Dem Jubilar wurden zah!r<iche Eh-
rungen aus Freundes- und Bekann-

> tenkreisen zuteil.
Weilburg. Der Untersuchung?-

gefangene Steuer, der den Einbruch
am hiesigen Güterbahnhof verübte, ist,
als er im Keller des Gefängnisse?
Kohlen zum Heizen seiner Zelle holen
sollte, dutck das nicht vergitterte Kel-
lersenster »ntwichen.

Wellingerode bei Eschwec,«.
Der Sohn des senherigen Bürgermei-
sters, Herrn Heinrich Becker dahier
wurde auf 8 Jahre zum Bürgermei-
ster hiesiger Gemeinde gewählt und
vom Königl. L'.'rdr, !Samt in Efch-
weze bestäügt.

?.'kitlerde»i<lch? ?«anten.

Eifenberg. Der Arbe'ie«
Sonnlag von hier kam bei Vornahm«

Miter hoch herab. Er erlitt dabei

weis« nur geringfügig.
Gera. Zum Rektor der hiesigen

Mittelschule wurde Rettor Karl Mun-
zel aus Langensalza gewählt.

Hiddesen. Die lippesch« Kon-

servenfabrik Strargmeier <d Co hier
ist zusammengebrochen. Die Forde-
rungen an die Konkursmasse haben
die Höhe von 9 Millionen Mark er-
reicht, da die beidenKonkuri-Verwal-
ter in denKonkurfenSlerneborg-Lipv-
stadt und Tenge - Pivitsheide die
Forderungen der beiden Gese''sch»fte«
der Fabrik, welche durch den de»
Fabrik ebenfalls in Konkurs gerieten,
ebenfalls zur Konkursmasse angemel-
det haben. Der Konkursverwalter
der Gesellschaft bestreitet aber die
Rechtlichkeit der Forderungen.

Kößen. Der 24jährige Strecken-
arbeiter Friedrich Oswald Kötz aus
Kößen soll bei einem Besuche seiner.
Geliebten in Kötteritzfch keinen unehe-

haben. Der bisher noch nicht be-
strafte Angeklagte stellte seine Schuld
in Abrede. Die Geschworenen ver-
neinten die gestellten Schuldfragen,!
worauf der Angeklagte freigesprochen

scfort den Tod. !
Mügeln. Der Schuldirektor

Marquard hier konnte auf 40«

cmte unserer Stadt. Ratslekretär
Beck, beging sein 25jähriges Jubi- j
lä»m als Beamter der Stadt Plauen.

Podelwitz. Der Ortsrichter
für Podelwitz Friedrich Hermann

s'm 60iäh:iaes und der frühere Re-

Privatus Karl Reinhold sein
s«ijLhrigrs Jubiläum. Beiden Her-

außerdem noch ein Geldgeschenk.

Zittau. Hier starb Herr Ju-
lius Ferd. Held im Alter von 72

hiesigen Schutzenges-ll-

suchen von dem Amte des De'anstell-
nertreser des Dekanates Nidda ent-
hoben.

Flöcsheim. Der 2?!nh-ige
R.chard brach hier bei

wie Uhren. Ketten, Broschen usw. im
Werte von über 800 Mark. E'ne gol-
den« Uhr im Werte von
die von dem Diebstahl ber^tim"»!«.

Carle in Wiesboden. d«r lie für 120
Mark kaufte. Wegen Diebstahls er-

und 5 Jahre Ehrverlu» In »>se

nisstrafen einbegriffen. Car'e erh'elt
wegen Hehlerei 1 Monat

Herrnsheim. Der d«s

nach Haus« zu
fahren, als di« Pferde scheuten und
'igen die Ro"d»»i"« ?^er

'Hohen dachen. Hier erhängt«
sich der in den 70er Jahre« stehende
Adam Bitzel.

der die Feldzüze von
1866 und 1870?71 mitmachte, hat
sich in einem Anfalle von Schwermut

leibt.
Nürnberg. Auf dem altehrwür-

digen St. Johannes-Friedhofe dahier

protestantischen Gemeinde Nürnberg,
ersten Stadtvsarrer bei St. Sebald,,
Dr. Rudolf Hagen, zur letzten Ruhe'
zu begleiten. Als Nachfolger des Kir-
ckienrr.ts Stadlpfarrer Michabelles hat
Hagen sein Lebenswerk, die Wieder-

Pafsa ««. Hier starb der Komme»
:antpriester Pangratz im Alte: von 71
Jahren. Er wirkte 13 Jahre ali

Pfarrer im Kurorte Hals bei Pass-.».
Wasserburg. Im Alter von 77

Jahren ist Frau Elise Kosak, Bezirki-

ben.
Wiliterhaufen. Die 25jährige.

Amtstätigkeit des Hauptlehrers Schü-
be! hier veranlaßte die Gemeinde zu
einer außergewöhnlichen herzlichen
Ehrung. In dem herrlich geschmückten
Schulsaal fand eine Feier statt, wobei
Pkarrer Bock die Wirksamkeit des Ju-

die Schüler ihren treuen Lehrer durch
lleberreichung eine» Geschenkes erfreu-
ten.

Würzb » rg. In seiner Wohnung
erschoß sich wegen eines schweren Lei-
dens der Rentier Connemann.

Württemberg.

Stuttgart. An der Kreuzung
der Böblinger- und Tannenstraße
kam es zu ein.'m folgenschweren Zu-
sammenstoß zwischen einem Flaschen-
bierfuhrwert der Brauerei Widmaier-
Vaihingen und einein itadtwärtS fah-
renden Straßenbahnzug der Linie 1.
Das Bierfuhrwerk war von einem
auswärts fahrenden Slraßenbahnzug
in der Nähe der Tannenstraße über-
holt worden, wollte dann hinter die-
sem Zug im Trab die Straße kreu-
zen, um nach der kleiner Schweiz zu
gelangen, und fuhr de' einwärts
fahrenden Elektrischen, die sich mit
der auswärts fahrenden gerade an

dieser Stelle begegnete, in den Weg.
Der Motorwagen, dessen Führer
durch die auswärts fahrende Bahn
an der freien Aussich! verhindert war,
erfaßte das Biersuhrwerk, warf eS
um und erlitt selbst auch ganz bedeu-
tenden Schaden. Der Führer hat im
letzten Moment noch die Bremsen ge-

ßenbakmwagenS wurde gänzlich ein-
gedrückt. Der Wagenführer Halder
erlitt sehr schwere Verletzungen.

Heimbach. Hier hat sich der
im 33. Lebensjahre stehende Schuh-
machermeister A. Schechinger beim

ner Hand verletzt, daß ihm ein
Schilfschast zwischen zwei Finger
drang und eine Wunde verursachte.
Die Wunde war bereits wieder ge-
heilt, als sich die Folgen einer Jnsi-
z'-erung mit Tetanusgift zunächst
durch Wundstarrkrampf zeigten. ES
gelang der Kunst in

Lörrach. Während der Mit-

iraa von 650 Mark, während er eine
Kcssette. worin über 1000 Mark wa-
ren, nicht berührte. Vermutlich ist

Spur.

teS, was sich auch leider bewahrhei-
tete. Unlängst fand der Pächter

! Schnntz vom Freiw.ildhos bei Aus-
> Übung der Jagd den Vermißten in
der Gemarkung aus dem Felde tot

Groß-Moyeuvre. Bei, i

Wildern .rtapp! wurden auf dem

ger der Stadt Grevesmühlcn gewor-
den ist. Sein 50jährigeS Meisterjubi-
läum feiern Grube bereits im ver-

C'ux Häven. 6>/.> Jahre Zucht-
haus und 1800 Mark Geldstrafe, so-
wie 10 Jahre Eh.v«rlust erhielt der

Schlosser !??ax Tbu.necke. der sich in I
Ottern.dors von einen, Schlossermei-
ster ein F.ihrrnd lieh und es in Cux-1
baven vzit.iusie. Der Angeklagte
hatte ein: so groß: Zahl Strafen In
der letzten Zeit in allen möglichen
deutschen Städten erlitten, daß
schließlich die Hobe Gesamtstrafe von
k>/- Jahren Zuchthaus, 1800 Mari
Geldstrafe und 10 Jahren Ehrver-

Bremen. In der Karolinen-
straße kam der Pedell Eduard Kirsch-
ner zu Fall und blieb bewußtlos aus

dort mit dem Verunglückten eintraf,
war er bereits tot.

ScHrre«,.
Bern. Das Hotel Pfistern bei

Zeitglocken in Bern ist von der Zum«,

673,000 Fr. an ein ausländisches
Warenhaus verkaust worden.

Basel. Der bekannte Wirt und
Gründer der alten baverischen Bier-
halle in Basel, Bühler, stürzte aus

Bellinzona. In Lugano starb
plötzlich im Alter von 48 Jahren der
Advokat Andrea Censi, alt Großrat
und Mitglied des Appellationsge-
richts.

Korlingen. Ein grausiger
Fund wurde in der Nähe der Por-
zeletter Mühle während einer Treib-

Baume in stark verwestem Zustande
die Leiche des 51jährigen Georg Jo-
hann, der vor ungefähr einem Jahr
verschwand. Das benachrichtigte Ge-
richt erschien sofort zur Aufnahme
deS Tatbestandes.

Wien. In der Nähe des Franz
Josephsbchnhoses wurde der wegen
Taschendiebstahls abgestrafte 34jähri-
ge Schneidergehilfe Georg Pietsch fest-
genommen, als er in einem Wagen de,

Hugo Kober. ein gebürtiger Budape-
ster. im Jndustriepalzst ein Geschäft
eröffnet. Koder hat vielfach Kredit in
Anspruch genommen und namentlich

blieb jedoch alles schuldig und ver-
schwand plötzlich aus Wien. Die
Gläubiger erstatteten die Anzeige, und

Kredit bezogenen Waren um Spott-

vreise verschleudert hat. Der Schaden
betrug mindestens 10,000 Kronen.
DaS hiesige Landesgericht erließ gegen

wurde in Dresden verhafte!. Aus
dem Geschäft? des Lederhändlers Her-
mann Drill wurden durch Einbruch
siebzig Pakete verfchiedenfärbigen Che-
vraurlederS, ZV Dutzend schwarzes
Boxkalfleder, mehrere Ringe und Ket-
ten. und Zigarrensorten sowie ein
Keldbetrag von 50 Kronen gestohlen.
Der Wert des gestohlenen Leders be-
trägt mehr als 20,010 Kronen. Di»
Ausforschung der Täter wurde einge-
leitet. Unlängst erschien die 39iäh-
riae Walburg Schippich beim Kom<

Anzeiae, daß ihr Gatte, der Chauf-
feur Jobann Schippich. ihr wiederholt
gedroht habe, er werde sie umbringen.
Er habe mit einem Revolver auf sie
geschossen, sie aber nicht getroffen. Da«

wabri gewesenen Rrillantrinaes im
Merte »im 2000 Kronen. Fräulein
Gerzbofer erstattete die Anzeige gegen
unbekannte Töter. da sie ihr HauSver-
scnal nicht verdächtigen wollte. Ein
Polizeiaoent erschien bei dem Zimmer-

Monaten Kerker verurteilt.
BiSko pko. Der 60jährige

Landwirt Franz Wessel«, aus Bis-

Wilferdingen. Am Fe-^
loh. Präsident"; loh. Berg,
Vizepräsident: Anton Flesch, Schrift-
führer; Mathias Wirtz, Kassierer;
Heinrich Even, B/ruhard Linster und
Franz Thill, Biiz??riitett.

v::te Änös^ti

suchen, um dort beim Pfeifchen und
Bier nebst Schnäpschen über alt« Zei-
ten zu plaudern.

Eines Tages nun feierte der eine
irgend einen Gedenktag und brachte,
als das übliche Quantum vertilgt
war, eine neue Flasche Schnaps auf
den Tisch. Sein Gast erhob sich:

?Nacht, Aujust!"
?Aber nein!" sagte August, .Bleib

doch, jetzt soll's ja erst losgehen!"
?Will ja auch bleiben!" gab der an-

Prügel.

Jugendzeit erinnern!"

Phlegmatisch. Frau (im
Cas6): ?Adolf, die Herren am Neben-
tisch werfen mir beständig Blicke zu!
Wirst Du denn gar nicht eifersüch-

E' A bl'ck ich 'll

Zweifelhaftes Rompliincnr.

d.is di»'«? «'!e-

-? Schrei, lich. ?Müller ist

Ein liebes Weib.

?Komm' herein. Du Lump, daß
ich Dich hinausschmeißen kann!"

?DaL Baden schwächt sehr, Hobe
ich gemertt, ich iibe deshalb auch
meinen Leuten das Baden »erboten"

! ?Variante. Sönne jedem dit
Leine!


